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Sehr geehrter Herr Matthias Wissmann!

Ist Ihnen eigentlich bewusst was Ihr agieren bewirkt? Dadurch, dass Sie die freundschaftlichen Beziehungen zu Angela Merkel und den anderen Abgeordneten massiv für wirtschaftliche Interessen missbraucht haben, haben Sie ihren Ruf massiv geschädigt. Aber nicht nur das.
Sie setzen den Autismus und Marktferne der Autoindustrie über den Schutz der Umwelt und gefährden damit die Zukunft der Umwelt und der Autoindustrie massiv. 
Autistisch? Die deutsche Autoindustrie verschlägt regelmäßig alle anstehenden Entwicklungen: 

Der Katalysator wird verschlafen, 
der Russfilter wird verschlafen, 
der Hybrid wird verschlafen. 

Aber es wird irgendwann mal ein 3 Liter-Auto produziert, in einer Zeit wo einfach noch keine Nachfrage da war. Und als die Nachfrage dann da ist, ist die Produktion schon wieder eingestellt. 

BMW produziert irgendwann mal ein Gas-Auto, als es dann so richtig interessant wurde hatten sie einen Kater. 

Audi stellt irgendwann (1995) mal ein Hybrid-Auto her. Als es sich dann abzeichnet ,dass es interessant wird ist nichts mehr los. 

BMW und Mercedes produzieren irgendwann, als niemand auf der Welt Interesse dafür hat außer sie selbst, einen Wasserstoff-Antrieb. Wozu? Für wen? Wo ist der Markt dafür? 

Statt zukunftsfähiger Autos werden Modelle produziert die man einfach nur als hochgradig pubertär bezeichnen kann: 

siehe http://www.spiegel.de/auto/fahrberichte/0,1518,530929,00.html
Solche Modelle sind ein Symbol für die unglaubliche Ignoranz und ruinieren den Ruf einer ganzen Zunft nachhaltig! 
„Freiwillige Selbstverpflichtung der Autoindustrie“, was ist daraus geworden? Das hat allen gezeigt, dass man die Autoindustrie nicht mehr ernst nehmen kann! Das hat den Ruf sehr geschädigt!
Wieso hat man nicht die Autoindustrie aus diesem selbstverliebten Autismus befreit anstatt ihre Umweltschädigenden Ziele durchzudrücken? Jetzt ist große Hektik in allen Entwicklungslabors und die Japaner lachen in großen Anzeigen nur noch über uns, zu Recht!  

Und jedes Mal wird das gleiche Argument „Arbeitsplätze“ auf den Tisch gelegt. Jetzt zeigt sich das die deutsche Autoindustrie international sehr schlecht aufgestellt ist was Umwelt-Themen angeht und genau das gefährdet die Arbeitsplätze nachhaltig! 

Freundliche Grüsse

Stefan Schranner

